








40 Beispiel aber, dass die kommende Wissensgesellschaft nicht in allen Berufs-
feldern gleichermaßen ihren Niederschlag finden wird. 

Einigkeit bestand darin, dass die großen Stärken der dualen beruflichen 
Bildung in Deutschland mit den Anforderungen einer Wissensgesellschaft 
in Einklang gebracht werden müssen. Die derzeitigen Bemühungen um eine 
Entwicklung und Umsetzung des Europäischen Anrechnungssystems für die 
Berufsbildung (ECVET), das auf Kompetenzen und Lernerfolgen basiert und 
die Erfahrungen aus dem Europäischen Anerkennungssystem für Studienlei-
stungen (ECTS) einbezieht, sei sehr förderlich für die Qualitätssicherung in 
der beruflichen Bildung. In der deutschen Wirtschaft wurden von den Sozial-
parteien bereits erste Vorschläge zu einem Qualifikations- und Kreditpunkte-
rahmen konkretisiert und diskutiert.

Europäisches Anrechnungssystem für die berufliche Bildung –  
European Credit System for Vocational Education and Training 
(ECVET)

Im Rahmen der verstärkten europäischen Zusammenarbeit in der Berufsbil-
dung entwickelt die Europäische Kommission derzeit ein Bewertungssystem 
für die berufliche Aus- und Weiterbildung. Dies soll als Instrument dienen, 
Kompetenzen sichtbar und damit transparent zu machen. Ziel ist es, die 
Durchlässigkeit zwischen dem allgemeinbildenden, beruflichen und hoch-
schulischen Bildungsbereich zu befördern, in informellen Lernprozessen er-
worbene Kompetenzen zu berücksichtigen und die Mobilität auf dem euro-
päischen Arbeitsmarkt zu erhöhen.



Internetportale zum Thema

41Berufsinstitut für Berufsbildung: 
www.bibb.de

Bundesagentur für Arbeit:
http://www.arbeitsagentur.de/

Bundesministerium für Bildung und Forschung:
www.bmbf.de

Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie:
www.bmwi.de

Europäische Kommission:
http://ec.europa.eu/education/index_de.html 

Deutscher Industrie- und Handelskammertag:
 www.dihk.de

Friedrich-Ebert-Stiftung:
www.fes.de/forumpug

www.fes.de/stabsabteilung
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Deutscher Gewerkschaftsbund:
 www.dgb.de

Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend und  
Kultur, Rheinland-Pfalz:
www.masgff.rlp.de

Ministerium für Bildung und Forschung, Stockholm:
http://www.sweden.gov.se/sb/d/2063

Rat der Europäischen Union:
http://www.consilium.europa.eu/de 

Sozialdemokratische Partei Deutschland:
www.spd.de

Soziologisches Forschungsinstitut der Universität 
Göttingen:
www.sofi.uni-goettingen.de

Sozialhochschule der Universität Lund:
 http://www.sam.lu.se/o.o.i.s/3091

Swedish Confederation of Professional  
Employees (TCO):
http://www.tco.se/Templates/Page2____2319.aspx

Swedish National Agency for Education:
http://www.skolverket.se

Swedish National Agency for Higher Education:
http://www.hsv.se

The Swedish Trade Union Confederation:
http://www.lo.se
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